
Internationale Kulturtage
Mare Balticum 2015

Baltische 
Grenzüberschreitungen

Wandern – Reisen – Fliehen

20. – 22. November 2015
Haus der Deutsch-Balten

Herdweg 79, 64285 Darmstadt

Veranstalter
Deutsch-Baltische Gesellschaft e.V.

Deutsch-Baltische Gesellschaft in Hessen und Thüringen e.V.

Organisatorische Hinweise
Kosten 
Teilnehmerbeitrag 80 € incl. aller Mahlzeiten und Gesellschafts-
abend (Ermäßigung auf Antrag möglich)
Jugendliche und Studierende 20 €
Nur Ballbesuch mit Buffet: 35 €, Jugendliche und Studierende 20 €

Übernachtung
Eine begrenzte Zahl von Zimmern (EZ 54 €, DZ 64 €) ist unter 
„Deutsch-Balten“ reserviert im Best Western Hotel, Grafenstr. 31,  
64283 Darmstadt (Tel. 06151-28100) 
Eine günstige Alternative ist das Hotel Ernst-Ludwig (Tel. 06151-
26011), nah gelegen das Hotel Bockshaut (Tel. 06151-99670).
Bitte selber bestellen.

Anreise
Haus der Deutsch-Balten, Herdweg 79, 64285 Darmstadt. 
Straßenbahn Linie 9 (Richtung Böllenfalltor) bis Herdweg. 

Anmeldung 
Bis zum 9. November 2015 erbeten an Deutsch-Baltische 
Gesellschaft, Herdweg 79, 64285 Darmstadt
Tel. 06151-43457, Fax: 06151-48302, eMail: info@deutsch-balten.de
Überweisung des Teilnehmerbeitrages auf:
Sparkasse Darmstadt
IBAN:  DE14 5085 0150 0000 6148 74
SWIFT-BIC HELADEF1DAS

Wir danken für die freundliche Unterstützung

Akzente
Ein zentrales Ziel auch dieser IKMB ist die Begegnung von Teil neh-
mern aus Deutschland und den baltischen Staaten: Informations-
austausch über Aspekte der gemeinsamen Geschichte und Kultur 
und aktueller Herausforderungen; Stärkung des Bewusstseins 
der gemeinsamen Verantwortung für Europa; Einbeziehung einer 
größeren Zahl von Jugendlichen, insbesondere Studierender und 
Repräsentanten unserer inzwischen elf assoziierten Partnerorga-
nisationen in den baltischen Staaten. Der Gesellschaftsabend bie-
tet Gelegenheit zur Vorstellung von Partnerorganisationen und 
zu individuellen Gesprächen außerhalb des Programmes und hat 
seinen Höhepunkt im geselligen Beisammensein mit Traditions-
tänzen wie Tourenwalzer und Francaise. – Mitglieder der hessischen 
DBGes werden zur Verpflegung und damit zu einer spezifischen 
gastfreund lichen Atmosphäre beitragen. 

Titelbild: Schiff Nadezhda von Adam Johann von Krusenstern
Bild innen: Haus der Deutsch-Balten, Foto: S. Bratulic
Bild links: Adam Johann Krusenstern aus dem Buch Reise um die Welt

Hessische Ministerin für Bundes- 
und Europaangelegenheiten 
und Bevollmächtigte des Landes 
Hessen beim Bund 
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Baltische Grenzüberschreitungen
Wandern – Reisen – Fliehen

Grenzen trennen – Kontinente, Länder und Provinzen auf den Land-
karten oder Einsichten, Kulturen und geistige Horizonte in den  
Köpfen. In manche sind wir hineingeboren und müssen in ihnen ver-
harren. Immer aber lockt auch, was jenseits der Grenzen liegt, und 
lässt uns neue Horizonte entdecken. Von räumlichen und geistigen 
Grenzüberschreitungen im Baltikum, aus ihm heraus und in es hinein, 
handeln die diesjährigen Internationalen Kulturtage Mare Balticum. 

Wir laden herzlich zur Teilnahme ein.

Programm
Freitag, 20. November 2015

16.00 Uhr Eintreffen, Kennenlernen beim Nachmittagskaffee

17.00 Uhr Einführung und Grußworte

17.30 Uhr Dr. Andris Levans, Universität Lettlands, Riga
 Luthers Gesandte
 Die Reformation überschreitet die Grenze

18.15 Uhr Aussprache, Moderation: Dr. Martin Pabst, Kiel 

19.00 Uhr Büfett und geselliges Beisammensein

Sonnabend, 21. November 2015

09.00 Uhr Dr. Heinrich Bosse, Freiburg
 Heimatlos in der Heimat
 Vom Wandern und Irren des 
 Ulrich Kasimir Boehlendorff 

09.45 Uhr Aussprache, Moderation: Friedger von Auer, 
 Königswinter

10.30 Uhr Kaffeepause

10.45 Uhr Dr. Erki Tammiksaar, Tartu/Dorpat 
 Dreimal um die Welt
 Adam Johann Krusenstern und seine Freunde

11.30 Uhr Annelore Taube (geb. Krusenstjern), Germering
 Weibliche Fernsichten
 Von und über zwei Frauen aus der 
 Familie Krusenstern

12.00 Uhr Aussprache, Moderation: Uta Angerer, Frankfurt a. M.

12.45 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Dr. Peter Wörster, Herder-Institut, Marburg 
 Zuwanderung
 Johann Gottlieb Herder in Riga

14.45 Uhr Aussprache, Moderation: Anne Neumann, Kassel

15.30 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Anita Kugler, Berlin
 Um Leib und Leben
 Flucht aus dem Bürgerkrieg 1919

16.15 Uhr Aussprache, Moderation: Monika von Hirschheydt

17.00 Uhr Unterbrechung zur Vorbereitung auf den Baltenball

18.15 Uhr Büfett

19.30 Uhr Baltenball
 Gesellschaftsabend mit den baltischen Gästen 
 und Partnervereinen
 Moderation: Heilika Leinus, Tartu/Dorpat

Sonntag, 22. November 2015

09.30 Uhr Andacht 
 mit Pastor em. Kaj Wechterstein, Trebur

10.00 Uhr fil. mag. Austris Grasis, Mazsalaca/Salisburg, Lettland
 Zuflucht im Baltikum 2015
 Bürgerkriegsflüchtlinge in Europa

10.45 Uhr Aussprache, Moderation: Veronika Maksimcuka, 
 Wien/Riga

11.30 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Frank von Auer, Mainz
 Über alle Grenzen hinweg
 Münchhausens Ritt auf der Kanonenkugel

12.30 Uhr Aussprache, Moderation:  Christian Donath, Kassel

13.00 Uhr Ende der Veranstaltung
 Imbiss


